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3. Kreisklasse Gruppe Plazierung 2

SG 1908 Bad Soden III : BSC 1985 Flörsheim II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:15 Uhr

Mach macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den BSC 1985 Flörsheim II hat die SG 1908 Bad Soden III am
Donnerstag in weniger als 123 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisklasse Gruppe Plazierung 2
gesammelt. Beim BSC 1985 Flörsheim II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Mach, Omercic und Lukash, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mach / Omercic konnten im Spiel gegen Waloszczyk / Zillat einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nur einen Satz verloren Gerasimov / Lukash
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Weber / Elsenheimer und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Wenig Chancen ließ Wolfgang Mach anschließend beim 3:0 seinem Gegner Dominik
Waloszczyk. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Roman Gerasimov gegen Leon Weber, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Migdat Omercic
überzeugte im Einzel gegen Ralf Elsenheimer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim anschließenden 3:0
gegen Andreas Zillat fand Oleksii Lukash von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab
es nichts zu rütteln. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Wolfgang Mach bezwang anschließend Leon Weber in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Keinen Zähler beisteuern
konnte Roman Gerasimov im Match gegen Dominik Waloszczyk, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gerasimov bei 1,
während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin indes Migdat Omercic beim 13:11, 11:6, 11:9 mit Andreas Zillat. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Oleksii Lukash und Ralf Elsenheimer, die Oleksii Lukash letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die SG 1908 Bad Soden III die Halle.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die SG 1908 Bad Soden III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TuS 1884 Kriftel X am 15.03.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des BSC 1985 Flörsheim II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den TuS 1884 Kriftel X erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG 1908 Bad Soden III

Doppel: Mach / Omercic 1:0, Gerasimov / Lukash 1:0 
Einzel: W. Mach 2:0, R. Gerasimov 0:2, M. Omercic 2:0, O. Lukash 2:0 

 BSC 1985 Flörsheim II
Doppel: Waloszczyk / Zillat 0:1, Weber / Elsenheimer 0:1 
Einzel: D. Waloszczyk 1:1, L. Weber 1:1, R. Elsenheimer 0:2, A. Zillat 0:2
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